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„SETI“

Gebäude als Observatorium 

Kurzbeschreibung:
Künstlerische Idee: „SETI, 2016 ist der Entwurf eines zeitgenössischen Folly Baus. Im 
18. Jahrhundert entsteht in England der Englische Landschaftsgarten. An die Stelle komponierter,
durch die Perfektionierung gärtnerischer Fähigkeiten immer zu neuen Extremen getriebener 
Bepflanzungsorgien, tritt mit dem Englischen Garten die Intention, Gestaltung als natürlich 
entstandene Landschaft erscheinen zu lassen. Staffage- oder Schmuckbauten, auch Follies (aus 
dem Englischen: Folly = Torheit) genannte Bauten, zeichneten sich oft durch eine provokante, 
weil beabsichtigte Nutzlosigkeit aus, waren aber nicht unbedingt funktionslos, sondern wurden 
teilweise sogar bewohnt, oder dienten als Aussichtspunkte auf die sie umgebende Landschaft. 
Oftmals verwiesen sie retrospektiv auf eine verklärte, bessere Vergangenheit. SETI ist die 
Abkürzung des englischen Begriffes „Search for Extraterrestrial Intelligence“. Er beschreibt das 
Forschungsfeld der systematischen Suche nach außerhalb der Erde existierendem intelligentem 
Leben.
Der Titel legt hier weniger die exakte Nutzung des Observatoriums dar, sondern dient vielmehr als
eine Erklärungsmöglichkeit für die Faszination, die das Betrachten und Erforschen des Weltalls 
mit eigenen Augen im Allgemeinen auf den Menschen ausübt. Die Arbeit ist eine Möglichkeit für 
die Nutzer des Parks, allen voran für die Kinder aus den angrenzenden Schulen, ein durch direkte
Anschauung und ohne Umwege über mediale Filter entstehendes Interesse an dem die Erde 
umgebenden Weltraum zu erwecken und so ein Verständnis und Gefühl für den eigenen Planeten
und Existenz zu erlangen.“ 

Technische Daten: 
Gebäude aus Sichtmauerwerk mit Stahlbetondecken und technischer Ausrüstung Teleskop. 
Abmessungen Grundriss 6,55 m x 11,48 m, Höhe oberste Plattform +5,90 m. 
Darüber noch Observatorium.

Gesamtkosten:  brutto 224.000 €


